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«Interessante, gutbezahlte Arbeit
für selbständige Bürokraft.» So

steht's im Inserat. In Wirklichkeit
steht's anders: Zu mäßigem Honorar

darf die selbständige Bürokraft
selbständig das Diktaphon einschalten,

um wort-wörtlich in die
Maschine zu übertragen, was der Chef
zu diktieren beliebte. Dann darf
sie selbständig das Diktaphon wieder

ausschalten.
Da hat's ein Franzose kürzlich
umgekehrt gemacht: «Einige Dumme
für gutbezahlte stupide Beschäftigung

dringend gesucht!» inserierte
er und bekam darauf mehr als

sechzig Offerten. Die zehn
meistversprechenden las er aus und
erklärte: «Ich suche natürlich keine
Dummköpfe. Dadurch, daß Sie
sich als gutbezahlte Dummköpfe
melden wollten, haben Sie bereits
einen wichtigen Intelligenztest
bestanden. Ich stelle Sie zu gutem
Honorar für eine abwechslungsreiche

Tätigkeit an.» - Ob ihm
wirklich dieser Schutz nicht hinten
ausen ging? Wenn einer für dickes
Geld bereit ist, den Löli zu
machen, dann ist er meistens einer.

*
Apropos Test: Es gibt ja nicht nur
Intelligenztests. Der neuste Gag in
diesem Artikel ist wohl der Sterbetest,

den ein Newyorker
Bestattungsinstitut verlangt. Der private

Undertaker ist so sehr mit Aufträgen

überlastet, daß er jeden, der
durch ihn seine letzte Ruhestätte
erreichen möchte, einer Vorprüfung
unterzieht und ihn dann auf eine
Warteliste setzt. «Die Nachfrage
bei uns ist so groß, daß wir unbedingt

eine Auslese treffen müssen»,
erklärt der Mann.
Ob er am Ende die Titel (geprüfter

Todeskandidat) und <dipl.
Sargaspirant) verleiht?

Der Filmschauspieler Rex Harrison

(Professor Higgins aus der <Fair

Lady>) mußte als Dr. Doolittle auf
einem Nilpferd und auf einem
Strauß reiten. Nach seinen nächsten

Plänen gefragt, erklärte er:
«Nach dieser zoologischen
Vorbereitung möchte ich eigentlich gerne
einen Film über die Arche Noah
drehen.» - Ob er darin wohl auch
noch eine Pythonschlange und eine
Riesenheuschrecke reiten will?
Ein kleiner Bub, der von
unvernünftigen Eltern auf das Rößli, das

Tram, den Töff, den Rennwagen,
das Feuerwehrauto und den Drachen

des Kinderkarussells gesetzt
wurde, antwortete auf die Frage,
was er nun noch wolle: «I wett
wider abe.» - Gar nicht so dumm,
der Kleine; nur im Film wird er
kaum Karriere machen.

Stürmihung

Um #ttfct> **rjm

Übar Vietnam wird in allna Zittiga
gschribba. Im Radio khöört ma
darvoo und im Färnsähha gsächt
ma und khöört ma vu demm aarma
Volkh. As töönt nitt vu allna Sitta
gliieh. dAmerikhaanar sölland mahha,

daß haikhömmand, säägand dia
ainta. Nai, dAmerikhaanar müas-
sandi luaga, daß dKhineesa nitt
ganz Vietnam uuffrässandi, mai-
nand dia andara.
Wäär hätt rächt? Noch miinara
Mainig üüsara Bundaspresident.
I waiß, as töönt abitz kharioos in
demm Zemmahang. Dar Härr
Bundaspresident Schaffner hätt an öf-
fantlihha Briaf an üüs alli grichtat.
Miar söllandi nitt vargässa, daß

vor zwenzig Joora zKhindardorf

Peschtalozzi, zTrooga, ggründat
worda sej. Und daß säbb Wärkh
vum Walter Robert Corti immar
noo siina Sinn heij, nemmli hai-
matloosi Khindar uufznee. Khin-
dar fasch uss allar Wält. Abar darzua

bruuhhis Gäld und nohhamool
Gäld. Und wenn in dar nööchschta
Zitt und immar widar gsammlat
wärdi für das Khindardorf, so söll

man an offanas Härz und vor
allam au an offana Gäldbüttal haa
Dar Härr Schaffner hätt nitt
vargässa, in siinam Briaf vu da Tibeter-
Khindar zschriiba, wo beraits sitt
seggs Joor zTrooga dooba an Art
a Haimat gfunda hend.

Wia isch jetz au das? Wäär reedat

no darvoo, daß Rootkhiina übar
Tibet häära gfallan isch? Übar a

Volkh, wo khainam Mentscha
aswas zlaid tua hätt! Und dia, wo
jetz dar grööscht Khrach määga
Vietnam mahhand, wärdand das

Land so gschwind wia Tibet
vargässa haa, wenns amool vu da Khi-
neesan uufgfrässa wordan isch.

Belegte Brötchen mît Senf

Ein Unhold mit Gewissen
Jüngst lief ich im Walde so für mich hin
der Unbill der Straße mich zu entziehn,
doch mitten in meinem besinnlichen Lauf
tauchte ein plötzlicher Wüstling auf.

Er spähte mir scharf in mein Antlitz hinein,
dann sprach er: Verzeihung, jetzt bin ich im Bild,
Sie sind ja die Elsa von Grindelstein,
in diesem Fall führ ich nichts Arges im Schild.
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